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^pgpi
St. ü ^eilcSjl §n Hr. 5 der Scfytpe^er grauen Rettung.jh 4. ^ebruar J906

Bvautviu0.
2llë über ben giieber baë DJÎonbltcIjt rann,
®a ftecft' er mir (jeimlid) ein [Ringlem an,
Unb füfjte ben ffttng ltnb bie £>anb baju,
Unb laufäjte feiig bem erften „®u".
®aë SRonbtid)t falj in ben fRtng Iftnetn,
®aë gab einen frötjlidjen, bellen ©tfjein,
®er giieberbaum neigte bie Blüten ftiunm,
®ie ©räfer raunten: ,,®aê ©tücf gebt um!"

äima äUttev,

BriEîkaîfBiî öer BEfraktttm.
grau ft.in @ë ift fetjr rtëftert, ben fleinen

[Reft !3bie§ Bermögeni in ein ©efäjäft bineinjufteden,
baë gtjnen fremb ift unb p beffen güljrung gijneu
bie nötigen Senntniffe mangeln. Unb boppelt norficbtig
müffen Sie fein, menu ein Berufëuermittler fid) in fo
auffatlenber SBeife um baë Quftanbefommen be§ ^aufeê
bemübt. 3bm ift e§ natiirlid) um feine ißrojente gu
tbun, unb menu ©ie nadjfjer gijr ®e'b nerlieren, fo
mirb ibm bag febr gleichgültig fein. SBenben ©ie fid)
in biefer ïtngelegenfyeit ratfudjenb an baë SCBaifenamt
unb holten ©ie fo lange mit einem ©ntfcffiufj prücf.
©ine gefd)äft«un!unbige grau foH fid) nicht auf eigene
gauft in jmeifelhafte ©efdjüfte eintaffen.

5udjenbe,in Ö. ©§ liegt aud) gang in $brem
eigenen ^ntereffe, bah @te in gijrer 2Inmetbnng gijre
©efunbbeitënerbâltniffe ganj offen tlarlegen. SBenn
©ie bie in ben gimtnmm nötigen IReinigunggarbeiten
mit 9tüdfid)t auf Sbre Stonftitution nid)t felber auë*
führen Jönnen, fo eignen ©ie fid) eben nidjt für eine

[ Das vorzügliche

Kinder^
I Milchmefal

ist die beste und vollkommenste
Nahrung für Säuglinge u. Kinder

GALACTINA

foldje SpfeBe; ©te müffen ben Ißoften einer Iräftigen
[ßerfon überlaffen unb für fid) einen auberen 2Sirtung§=
freië fudjen. BieBeidjt finb ©ie in ßanbarbeiten, in
fd)riftlid)er Betätigung ober auf einem gemerblidjen
©ebiete tüchtig, bann liegt bort gijr Vlrbeitëfelb, too
©ie etioaë ©iitfpredjenbeë Uiften tönneu. ©ie bürfett
bod) nidjt erroarten, bah eine mit ihren SRitteln red)=
nenbe ®ante ^bnen bie §onorar= unb Sitularftelle
gebè unb für bie ju beforgenbett 2Irbeiten eine eigenU
Hebe atrbeitStraft engagiere unb befolöe. SBie mürben
mobl ©ie in ber Stellung al§ Slrbeitgebenbe in foldjem
gaE banbeht? ®ie ülntmorten roerben Stylten bie
aiugett unb ba§ Berftânbnië pr richtigen Beurteilung
be§ gaBeë öffnen,

grau £S. in gn neuerer ßeit rotrb baë
äBurftfteifd) nielfad) in fßergamentpapierroUen gefüllt,
anfiatt in ®ärme. ®ieë ift für bie ©eniefienben aber
gar nicht gleidjgültig, ba baë ißergamentpapier aïë
ein unnerbauttdjer ©toff ben SSerbauungSapparat be=

läftigt, fo bah fict) nad) beffen ©enufj heftige Pagem
unb Solitfchmer^en einftellen. [Ihn) laffen fid) ja 9taud)=
unb ©iebroürfie mehr ober meniger ooBfommen fd)älen,
bei Bratmürften ift bieë aber nidjt ber gaB. ®en
©Ijarcutierë merben non ben ©efimbljeitëbeljûrben Bor=
fdjriften gemacht über ben 3ufa§ b°n 2Ref)l unb Brot
p ben SBurftraaren. ©§ märe aber junt ntinbeften
ebenfo roid)ttg, bie Berroenbung non i|3apierbüüen für
bie SBürfte jn beanftanben.

gS. g>. SSa§ nieten meiblidjen SBefen fehlt, fie um
befriebigt unb unglüdlid) macht, ba§ tfi nid)t ber STtanget
an 3trbeit, benn Befdjafttgung tönnen roeibliche §äitbe
fid) überaE madfen, fonbern e§ ift ber fflfangel an

Berner Halblein Adresse: Walter Gygax, Bleienbach.

einem fertöfen 2Btrfung§freife, au einer ernften Sebent
aufgäbe, für bie ber Sütenfd) feine gaige SBefenbeit
einfeht. 2Iud) ba§ äJtäbcben tnuh ein fefteê ßiel im
2Iuge haben, e§ muh miff en, bah feine Straft ein
Kapital ift, mit bem eë mndjern foil p feiner g-reube
im ®ienfie einer guten oadje. ©olcher Sebenëaufgabeit
gibt eë genug unb man fiubet fie überaB, roenn man
am richtigen Drte fudjt. SBtan mad)t nur meiftentextë
ben gehler, bah man biefe ïtufgaben unter bod)!Iingem
bent Stitel unb in ben oberen iJtegimten flicht; man
hat nod) nidjt begriffen unb erfahren, bah baë fcfjlicbte
§elbentnm baë höihfte unb baljer am meiften Befriebig*
ung Bietenbe ift. ®eëbalb fitcben fo niele ihr Sehen
lang erfolglos nad) einem fie befriebigenben unb inner*
lid) befreienben 3Birtungë!reië, mährenbbem fie aetjt-
toë S£ag für ®ag an folchen norbeigehen. ©ie tönnten
fdjon fo lange in einer bebeutung'Soollen itnb beglit*
ct'enben ®bätigteit flehen unb quälen ftd) bië attë ©übe
mit jämmerlichem gefd)äftigem 9ûd)tëthuu ab.

Gesucht nach St. Gallen:
in eine Mädchenerziehungsanstall eine arbeitswillige,

treue, gesunde, einfache [4153

zarten Alters. 14072

Grünkernex Ira kl-
Für vorzügliche,
aromafi sehe
Grü n KentSu ppen 1

*} ocfite
die mit den Mädchen in der Biiglerei sich zu
beschäftigen und später die Aufsicht und Leitung
der Biiglerei zu übernehmen hätte. Eine Tochter
im Alter von 24 bis 30 Jahren, die Liebe und
Verständnis für erziehungsbedürftige Mädchen
hat, und die ihre Kräfte gern in den Dienst der
christlichen Liebesthätigkeil stellen will, könnte
schöne Lebensstellung und freundliches Heim
finden. _

Vorkenntnisse im Beruf sind nicht nötig,
da alle Anleitung liiezu von einer tüchtigen
Lehrmeisterin gegeben wird ; dagegen ist Intelligenz
und Liebe zum Berufe unbedingt erforderlich.
Offerten unter Chiffre B 4153 an die Redakt.

C1 ine bewährte Krankenpflegerin,& die sich vom öffentlichen Dienst
zurückgezogen hat, möchte ein Kind
oder eine erholungs- und teilweise
pflegebedürftige weibliche Person in
ihr Heim aufnehmen zu bescheidenem

Pensionspreis, um doch für
jemand sich sorgen, ihrem Herzen
Genüge leisten zu können. Das Domizil
befindet sich in einer sehr schönen
Gegend, die als Luftkurort bestens
bekannt ist. Es kann mit besten
Empfehlungen gedient werden. Gefl.
Offerten unter Chiffre „Herzenssache"
4157 befördert die Exp.ed, {4157

fO esorgte Eltern oder Vormünder,
w die für eine nervenkranke Tochter

oder Frau ein in jeder Beziehung
zweckmässiges Unterkommen suchen,
kann eine sehr gute Gelegenheit
mitgeteilt werden bei einer lebenserfahrenen,

gebildeten, in Behandlung und
Pflege solcher Patienten sehr tüchtigen

Frau. Beste Referenzen. Gefl.
Anfragen unter Chiffre L4155 befördert

die Expedition. ]4155

'Tfür ein anständiges, junges Mäd-
* chen, Deutsche, 20 Jahre alt,
welches mit Verrichtung der,
sämtlichen Hausarbeiten vertraut ist und
einfach zu kochen versteht, wird in
einer guten Familie Stelle gesucht,
wo Gelegenheit ist, sich im Kochen
und in der Besorgung eines besseren
Haushaltes weiter auszubilden. An-

"

ständige'Behandlung und familiäre
Obsorge ist Bedingung. Offerten unter
Chiffre M H4154 befördert die
Expedition. [4154

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution u. verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [4049

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

X>i© von Kennern bevorzugte Marke.

Für

Jflodistinnen.
Ein gutgehendes Modengeschäft,

ohne Konkurrenz in der Ortschaft,
ist gesundheitshalber billig zu
übergeben. Gesicherte Existenz. Offerlen
unter Chiffre Gc 587 Y an Saasenstein

& Vogler, Bern. [4156

ß esucht ein braves, reinliches Mäd-
V chen, das die Hausgeschäfte

verrichten und etwas kochen kann, zu
kleiner Familie auf's Land. Familiäre

Behandlung. Eintritt baldmöglichst.

Lohn nach Uebereinkunft.
Offerten unter Chiffre B D 4141
befördert die Expedition. [4141

Cine brave Tochter aus guter Fa-
G milie,Badenserin, tüchtig in allen
Hausgeschäflen, sucht Stelle in ein
feines Haus als Zimmermädchen oder
zu grössern Kindern; am liebsten in
die französische Schweiz. Gefl. Offerten

unter Chiffre H4115 befördert die
Expedition. /4115

Mit Eisen, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc. i

Mit Bromammonium, glänzend erprobtes Keuchhustenmittel \

Mit glycerinphosphorsauren Salzen, bei Erschöpfung des Nervensystems
;

Mit Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauüngsschwäche
Mit Leberthran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckendste Emulsion :

Mit Chinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen~ Maltosan. Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen

des Säuglingsalters angewendete-Kindernahrung~ Dr. Wantler's Malzzucker und Malzbonbons.
Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueberau käuflich

Fr. 1.40
1.40

„ 2.-
„ 1.50

„ 2.50

„ 1.70

V ine junge Tochter aus guter Fa-
G milie findet Stelle an einem

hochgelegenen klimatischen Kurort zur
Pflege eines 22ft Jahr alten Kindes.
Winter- und Sommer-Saison. Beste
Gelegenheil, die französische Sprache
zu erlernen. Es kann nur eine gilt
empfohlene Persönlichkeit
berücksichtigt werden. Offerten unter Chiffre
R 4159 befördert die Expedit. [4159

Cin tüchtiges, arbeitsfreudiges Mäd-
G chen, das bis jetzt in einem

einfachen Haushalt zur Zufriedenheit
gedient hat und sich zu einer bessern
Stellung emporarbeiten will, findet
Engagement in einem guten
Herrschaftshause, wo sie bei Geschick und
Lust zum Kochen sich auf diesem
Gebiet vervollkommnen kann. Guter
Lohn und gute Behandlung.
Anfingen unter Chiffre GR 4062 befördert

die Expedition. [4062

P©isi@mat P©rs@i
für junge Töchter

Beaux Arts l, Heuchâtel.
Gewissenhaftes Studium der französischen

Sprache. Schöne Lage am See. Prospekte
und Referenzen. H 2263 N) [4142

1.75

KRAFTN
für die
JUGEND

AWv
Dr. Wander's^

OVOMALTINI
sstes FrühslucksgetTänk

Apotheken

BLUTARME
ERSCHÖPFTE t NERVÖSE

MAGENLEIDENDE [3872

- il. «»H»siIfcs:
in einfachster und feinster Ausführung

Buchdruckerei Merkur, St. Gallen.

Verlangen

Sie gratis
den neuen Katalog

ca. 1000 photogr.
Abbildungen über garantierte

Uhren, Gold- &

Silber - Waren

E. Leichf-Mayer 8 Eie.

LUZERN
27 bei der Hofkirchs.

OD
CD
CO
CD

Versende wieder gegen Nachnahme:

Echten seMjjeerntetcn Bienenhonig
1. Alpenbienenhonig von La Rösa

à Fr. 3. 30 p. Kg.
2. Poschiavotalhonig „ „ 2.50 „ „3. Buchweizenhonig „ „ 1.80 „(H 3115 Oh) Von 10 Kg. an Rabatt. [4059
Job. Michael, Pfarrer In Brusio b. Poschiavo.

Damenschusterei.
Die älteste, billigste und beste Bezugsquelle

für sämtliche Artikel zur
Damenschusterei ist beim Erfinder und Gründer
der Methode [3809

Schwaninger in Rorschach.
Preislisten gratis und franko.

Es worden jederzeit Kursleiterinnen
ausgebildet. — Diplom und goldene Medaille in
Brüssel 1905.

«
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Braukrmg.
Als über den Flieder das Mondlicht rann,
Da steckt' er mir heimlich ein Ringlein an,
Und küßte den Ring und die Hand dazu,
Und lauschte selig dem ersten „Du".
Das Mondlicht sah in den Ring hinein,
Das gab einen fröhlichen, hellen Schein,
Der Fliederbaum neigte die Blüten stumm,
Die Gräser raunten: „Das Glück geht um!"

ÄIIIM Ritter,

Briefkasten der Redaktion.
Frau Ii.-Z. in A. Es ist sehr riskiert, den kleinen

Rest Ihres Vermögens in ein Geschäft hineinzustecken,
das Ihnen fremd ist und zu dessen Führung Ihnen
die nötigen Kenntnisse mangeln. Und doppelt vorsichtig
müssen Sie sein, wenn ein Berufsvermittler sich in so

auffallender Weise um das Zustandekommen des Kaufes
bemüht. Ihm ist es natürlich um seine Prozente zu
thun, und wenn Sie nachher Ihr Geld verlieren, so

wird ihm das sehr gleichgültig sein. Wenden Sie sich

in dieser Angelegenheit ratsuchend an das Waisenamt
und halten Sie so lange mit einem Entschluß zurück,
Eine geschäftsunkundige Frau soll sich nicht auf eigene
Faust in zweifelhafte Geschäfte einlassen.

Suchende, in H. Es liegt auch ganz in Ihrem
eigenen Interesse, daß Sie in Ihrer Anmeldung Ihre
Gesundheitsverhältnisse ganz offen klarlegen. Wenn
Sie die in den Zimmern nötigen Reinigungsarbeiten
mit Rücksicht auf Ihre Konstitution nicht selber
ausführen können, so eignen Sie sich eben nicht für eine

j Das

RirtUsi^
fVfilOkrriskI

ist dis beste und vollkommenste
I>1akrunA kür Lâuxlmxe u. Kinder

entkeimn

solche stelle; Sie müssen den Posten einer kräftigen
Person überlassen und für sich einen andere» Wirkungskreis

suchen. Vielleicht sind Sie in Handarbeiten, in
schriftlicher Bethätigung oder auf einem gewerblichen
Gebiete tüchtig, dann liegt dort Ihr Arbeitsfeld, wo
Sie etwas Entsprechendes leisten können, Sie dürfen
doch nicht erwarten, daß eine mit ihren Mitteln
rechnende Dame Ihnen die Honorar- und TitularsteUe
gebe und für die zu besorgenden Arbeiten eine eigentliche

Arbeitskraft engagiere und besolde. Wie würden
wohl Sie in der Stellung als Arbeitgebende in solchem
Fall handeln? Die Autworten werden Ihnen die
Augen und das Verständnis zur richtigen Beurteilung
des Falles öffnen.

Frau K. W. in K.-A. In neuerer Zeit wird das
Wurstfleisch vielfach in Pergamentpapierrollen gefüllt,
anstatt in Därme. Dies ist für die Genießenden aber
gar nicht gleichgültig, da das Pergamentpapier als
ein unverdaulicher Stoff den Verdauungsapparat
belästigt, so daß sich nach dessen Genuß heftige Magen-
und Kolikschmerzen einstellen. Nup lassen sich ja Rauch-
und Siedwürste mehr oder weniger vollkommen schälen,
bei Bratwürsten ist dies aber nicht der Fall. Den
Charcutiers werden von den Gesundheitsbehörden
Vorschriften gemacht über den Zusatz von Mehl und Brot
zu den Wurstwaren, Es wäre aber zum mindesten
ebenso wichtig, die Verwendung von Papierhüllen für
die Würste zu beanstanden,

W. H. Was vielen weiblichen Wesen fehlt, sie

unbefriedigt und unglücklich macht, das ist nicht der Mangel
an Arbeit, denn Beschäftigung können weibliche Hände
sich überall machen, sondern es ist der Mangel an

Uuiikleîn àszs: Valter 0>gax, Siàdà

einem seriösen Wirkungskreise, an einer ernsten
Lebensaufgabe, für die der Mensch seine ganze Wesenheit
einsetzt. Auch das Mädchen muß ein festes Ziel im
Auge haben, es muß wissen, daß seine Kraft ein
Kapital ist, mit dem es wuchern soll zu seiner Freude
im Dienste einer guten «ache. Solcher Lebensausgaben
gibt es genug und man findet sie überall, wenn man
am richtigen Orte sucht. Man macht nur meistenteils
den Fehler, daß man diese Aufgaben unter hochklingendem

Titel und in den oberen Regionen sucht; man
hat noch nicht begriffen und erfahren, daß das schlichte
Heldentum das höchste und daher am meisten Befriedigung

Bietende ist. Deshalb suchen so viele ihr Leben
lang erfolglos nach einem sie befriedigenden und innerlich

befreienden Wirkungskreis, währenddem sie achtlos

Tag für Tag an solchen vorbeigehen, Sie könnten
schon so lange in einer bedeutungsvollen und
beglückenden Thätigkeit stehen und quälen sich bis ans Ende
mit jämmerlichem geschäftigem Nichtsthun ab.

/n m/m si/ttclc/ieue/'Tle/ium/xa/mla// elue a/Z/ells-
u/llllAe. leeue, Aim/mcle, elu/aeste s4/AZ

xarten Alters. sâS

<Znün Kennsxknâ kk
/iin von^ü^licfis, KZ

1 I

clle mit cleu ü/aclelien /'// cle/'Zlliyle/el slc/i Tu da-
sclm/'llc/eu uucl 8//ale/- clle Au/i>lcl/l uucl DelluuA
cle/' ZlucFe/'elTu ül/e/'uel/meu uälle, Dlue Doclile/'
l/u Millau im// 24 bm M ./a/u-eu, clle Dlebe ///ick
Ve/mlänclum /'n/' e/'àlmm/R/eclû/'/lu/e lilaclcl/eu
l/al, uucl clle i/u-e Z/ea/le c/e/'u lu cleu Z)le/ml cle/'
clu'mlllclieu /.lebesl/ially/cel/ Rel/eu u/lll, /cciunle
scl/öue Z.c//e/m«lelluuA uucl //eum/lle/ie/i //mm
/lucleu, Vo/'lceunlumze im lle/'u/ xl/icl ulel/l ucillc/,
à alle Aulellu/iA lileTu mm eme/' luclillc/eu Del//'-
memle/lu Aegml/mi u/lecl,' clayeye/i ml Zulel/lAeus
uucl Diebe ou/u Zle/'u/e /mbeclluyl e/'/o/cle/'llcl/.
<?//d/'leu ü/ilm' Zl//l///e Zl 4/AZ au eile Zleclalcl,

A me l/eu/äl/ele ZZ/'au/ceu/?/ley'e/'ln,
^ clle slel/ uom öFeulllclieu l)le/ml

TU/'üclcAeTOAeu l/al, mcicl/le elu Z/lucl
ocle/' elue c/l/oluuA.8- uucl lellu/eme
///leAel/ecläz/liAS mell/llelie De/mou m
i/m //elm ccu/ueli/neu eu l/escl/elcle-
nem Z'e//8lo/m///'el5, um clocl/ /Ü/- /e-
maucl slcl/ so/'g-eu, ll//'em ZZe/'?eu 6e-
uuc/e lemleu eu lcöuueu, /las Z/omloll
l?e/luclel sle/i m eme/' sel//' sel/öneu
6eAeucl, c/le als Ztu/l/ru/o/'l l/esleu»
l/elca/inl ml, Z?8 lcauu mll l/esleu Dm-
///el/lum/en Aeclleul u/e/'cleu, 6e/l.
6//è/-leu uule/- D/uM'e „//e/'Leuzsac/ie'-
^/S? l/e/ö/'cle/'l clle Da^/ecl, s4l67

escmFle Dlle/'u ocleu Voe/ul/ucle/-,
clle /u/- eme uez-veulc/'a/ilre Doel/-

le/- ocle/' D/-au em lu ^'ecle/' ZleT/elumA
2u/ecààlAe8 /Rlee/cammeu «uc/ieu,
lca/m eme «est/' Aule DeleAen/iell mll-
Aelelll u/eecleu l/el el/ie/- lel/e/mee/al/-
/'eueu, Ael/llclcleu, m /le/îauclluuA uucl
D/leAe solelîe/- Dalleule/i zelc/' lue/i-
l/Aeu />au, /lesle /le/e/'euLe/i, 6e/l.
Au/eaAen uule/' L/uW-e D4/6Z l/e/cm-
cle/'l clle à/iecllllo//, s^Z5

AR/' em auslä/ullAes, /unc/cm l!/äcl-
» cl/eu, /Zeulscl/e, M ckalî/'e all,
u/elcl/ez mll Ve/'/ lefilllUA cle/' ,;aml-
l/cl/eu //au8a/ l/elle/! ve/ l/ aul ml u/icl
em/ac// zu lcocl/e/! ve/mlel/l, u/l/cl m
elue/- g-ule/! Damllle Äelle Aexuel/l,
u/o iZeleAm/l/ell ml, sle/i lm //aclum
u/al l/i cle/'/leso/'A/mA el/ies l/es^e/'e/i
Z/a/ml/alles melle/' au8?ul/llcle/î, /I/!-

' ,?la/!cllc/e'/Zel/aucll/MA u/ul /«mlllä/ e
Ol/so/'Ae ml/ZeclmAU/îA, 0//e/'le/! u//le/'
Ll/lF/ e li/ //l/e/c»/'cle/'l clle à//e-
cllllou,

^
s^//Z4

Naà àsr Nuttsrmileb smptisbtt sied ckis

sksrilisisrks Lsrnsr aixsn-Nileb als dsrvälrrkssts,
^uvsriâssÍKsts

Oisss ksimtrsiö àtnrmâled, vsàûksk VsràauunKs-
stc/runKsn, Sis siosisrt âsm ILincks sins irräktiKS
kLonstitution u, vsrlsibt illm dlûllsnàss àsssllsn.

Ospats : In c^potiisksn. s4v49

In,js<Isi' tiontissri« nnà bssssrsn LioIoni».ìrvnisnk«,nàInnK srkättlivd.

Vii« von » I> «w <>x 11 t t>tkîii Ito.

Dm AulAs/ieuclez âcle/iAesel/â/l,
olî/ie //o/!lcu/'/'e/!e lu cle/- 0/'l8cl/a/'l,
ml Aesuucll/ellsl-all/e/' d/l/lF l/l/ee-
Ksbsu. Seslelie/'le àmleus, l)/?e/ le/!
u/ile/' Dlu'///'e 6c V au Ssussr/-
«ls/u <L/ VoF/sr-, /lceu.

esucl/l élu l/cavez, /'elullclîes li/äcl-
»» cl/en, clcm cl/e//acmAeze/ia/le ve/'-

/'lcl/leu uucl el/vas lcocl/eu lcauu, ^u
lclelue/' Damllle au/'8 Daucl, Daml-
llä/ e Zleliaucllu/iA, Dlul/'lll balcl/uc>A-
llcl/8l, Dc/l/u uacli Debe/'elulcun/l,
l/^e/leu uule/- DlilF/e /Z/) 4/-il l/e-
/ö/'cle/'l clle /?w//ecllllou, Z,,////

A lue lu-ave /oclile/' au.; yule/' /a-6 mll/e, Dacleuse/'l/!, lucl/liA lu alleu
//cumAcme/iä/leu, suc/il Äe/le lu élu
/mues //ac/8 als ^l/ume/'mäclcl/eu ocle/-

Tu A/'àse/'u //l/icle/'u; am llel/sleu lu
clle //-aueàmclie Lelm/ele, 6e/l, l)Fe/'-
leu uule/' LRE/'e/////Z l/e/ci/'cle/'l clle
Dwpeclll/ou,

lilit ^isen, KSKSn Lollvvâolrstznstitnàs, Lisiobsuelrt, Llutarinut std,
Mit kromammonium, Slänssuck srprodtss LisuokàstsnrnittsI .FMit gi^verinpliospiiiirsaurkn Salden, bsi IZrsoliöpknvK ckss Usrvsnsz/stsrns

'

Mit pepsin uncl viastase, ?:ur I/sdunK àsr VsràauunA8sob.vâoIis
Mit bedertbran uncl Ligeib, vsrckaulisllsts, vvolllsoàsàsnàsts Lwulsion
Mit likinin, KSASN nsrvöss ILopk- unck NaKsusollrasriisn^ NctlkvSàll. Usus, rnit Krösstsw iZi'kolK ASK'SN VsrckauunKS-

störunZ-sn ckss SäuKlivKsaltsrs anAsrvsncksts Liincksrnab.runZ'

»I. v> anAer's Nàsuàer Iiiitl Ukl^vonvons.
kîûkmliokst dàcunà llrisisniriittsl, nook von ksinorImitation ori-oiobt, — Hoborsil KAnkliod

i?r, 1.4li
1-40

2.-
„ 1.S0

2.50
1.70

Al//e /uuc/e /'oelile/- aus Aule/' Da-^ /ullle /luclel F/e/le a/i elnem l/ocl/-
g-eleyeueu lell/ualmel/e/i /ku/'c>/l ?u/-
D/lec/e elncm ZZs ,/ali/' alleu Z/l/nles,
iVlule/- u/icl 5omme/'-l>amou, Zlesle
Lelec/eu/iell, clle /l aurcismo/îe Lsv/'acl/e
Tu e/ le/'/ie/i, Ds lra/i/i uu/- el//e A//l
em/z/dl/leue /'e/scl/illcl/lcell l/e/'uclc-
slcl/llc/l u/e/'cle/i, l)//e/'leu uule/' Dl/l^/'e
Zl//Z5il l/e/a/'-le/'l clle à//eclll, s4/S9

Am luo/illyes, a/'l/ells/'/'eucllAes li/acl-
v clie/i, clas l/m /ekl lu eluem elu-
/acbeu ZZa/ml/all su/' ^u/zlecleul/ell
Aeclleul l/al uucl sle/z su elue/' l/esse/m
Äel/.unF em/ia/'a/'l/elleu u/lll, /luclel
DuAca/e/ueul lu eluem Auleu ZZe//'-
sel/a/lsliause, mo s/e l/el Sescl/lc/r uucl
Dlml T/i/u Z/oel/eu slcli au/cllesem 6e-
l/lel ve/'volllcommue/! lcauu, 6ulee
Dol/n uucl A/ile lle/iauclluuc/, An-
//ayeu uule/' 6l/l///'e 6/l 4062 l/e/o>-
cle/'l clle à//ecllllou, s4062

?GMDWNKt
liii» Zunge îëekîsn

BSS.IÜX 1,
(a6^vis36Qdakts8 Ltudiurri âsr kraQ20SÍsoti6Q

Kpraoks. Kodcílis Ickagss ana gse. k'rosxàiô
und KvksrsQLüSv. 2263 ^s)

1.75

füi' die
M.Or. V/ândsp'^

zsks fsiûlissuàqààii^
/XpOssiisksn

t sS87S

in siàokgtsi' nnâ koinstoi L.nskUInniis
Iîii<-!»<i < I l i t»:il >< ii.

VànM
îie grstis

cken »euen Xàlog
es, Mii plioiege. ^ddil»

âge» iider gersutierte

IUlkkll, Kolli- S

Zildok - «oroo
L. keiclit-VWl' L Lie.

27 de! àe iieliciceiie.
co
c^D
LO
co

V6rsend6 ^ÍLdor :

ûàn litdon jîàvàiiig
k, ltlpenbieneniionig von I.a kîôsa

à ?r, 3, 30 p. XA,
2, posebiavàiiionig „ „ 2,50 „ „3, kueiiwei?en>ionig „ „ 1,80 „(II,?iiS L!k) Von 1» kg, an iîabatt, siosg
7«»!,. Mîvkuel, klsue!- !e krusio >1. peseimvo,

Vamààsterei.
Ois ältostg, biiliggto nnp bssto Lssiugs-

anslis Mi/ sâmtliebe ài-iilcsl Dan/on-
soknstoroi ist dsirn krlincigi. unci Hrilnsoi'
cior Motboâo sgggg

Sekueuniingei' în kioesvikuek.
?r6Ì8list6ti srati3 Ulld kraitlco.

N3 v/vrdsn jodsi-^viki ^ur3wi1i^i'ínii6n au3-
NSdilàt. — Diplom unc! guldens Medaille in
Li-Ü88ei 1905.

«



SdiUrefjjer Srauen-itettims — Blatte für îmt ijäueltdisn Brei»

Äiltfi in ffifer 3torm.
SGgie bie djentifcfje atnalqfe ergibt, tft ber §aupb

beficmbteit ber äRtld) ba§ Staffer, unb biefeë tft e§,

ba§ ttjren Stranëport feljr verteuert, bettn non ben ge=

gaï)Iten SLranSportïoften wirb ber größte Seil für SCBaffer
ausgegeben, atfo für eine ©ubftartg, bie man überall
umfonft beîomnten ïamt. 3Iuferbent ergibt fid) aber al§
weitere ©cfiroierigteit für bie SRuglicfyteit be§ &ran§=
portg ber Ümftanb, baff bie SRild) in itjrer urfprüng^
ticken gwrm fef)r wenig Jjattbar ift unb fdjon nad) uer=
t)ältni§mäfiig turner Qeit oerbirbt. Sitfoigebeffen ift
baS ©ebiet, über ba§ man SRitd) nerfenben fann,
immer nur ein befdjranfteg unb bod) ift e§ gerabe
wieber bie 9Ril<f), bei ber e§ fe£)r roünfdjenSroert märe,
biefeS ©ebiet gu erweitern. ©inerfeitS ijabeit bie ©rofu
ftäbte einen ungeheuren unb fietig watbfenben Sonfum,
ben ju beden Ijeute bereits fcfjwer ^eilt, ba jur S5er=

forgung bie Umgebung nur in einem gewiffen UmfreiS
berangegogen werben fann. 3tnbererfeit§ aber gibt eä

niete ißermenbungSarten für bie SUlilct), bie für fiüffige
3Ritd) auSfdjeiben müffen. @o ift g. 35. bie 35erfenbung
îtad) ben Kolonien, bie SSerforgung non ©djiffen ober

non Sruppett mit ftüffiger äRild) meift ein ®ing ber

Unmöglidjfeit. ®iefe Untftänbe Ijaben bagtt geführt,
nad) Verfahren gu fudjen, bie e§ ermöglichen, SRilci)
in eine gunt SranSport geeignetere ^ornt, namlicb in
[ßulüerform gu bringen. ®§ ift bent ©bentifer ®r. Suft
gelungen, biefeê problem gu löfen, unb (gameg £>at=
ntaefer tn SSerlin Ijat ei'1 Verfahren gttr ©ewinnttng
puinerförmiger SOlild) im großen ausgearbeitet. ®ie
für baSfelbe uerwenbete SRafd)ine beftebt im wefenk
lieben attS gmei großen tjo£)ten-SBaljert, bie mittelft
einer ®ampfmafcl)ine gegenetttaitber bewegt werben.

gm gnnern biefer SBalgen girfultert Ijei&er ®antpf,
bureb bett fie auf eine Temperatur non 110—120 ©rab
©elfiuS erbit)t werben. ®ie SRilä) wirb in ein Siefen
noir geleitet, non wo fie in feinen ©trabten auf fid)
tangfant breijenbe Ijeifie SBalgen nieberrinnt. ®aburd)
nerbampft baS Sßaffer fofort unb febe SBalge bebeett
fid) fofort mit einer weisen ©d)id)t, bte genau fo au§=

fiebt, wie ein Sogen weijjeS Rapier. ©S ift bieg bie

getroefnete itRilcJ).
geftofjen unb fällt in e

foigt bann baS ©

wirb non einem ©d)aber"ab=
nen barunter befinbtid)en Staffen,
ieben ber getroefneten SRaffe unb

baS ißutoerifteren berfetben. ÜJlan ergäbt auf biefe
SBeife ein feines Ruiner, baS, wenn man eS mit adjt
Seiten Staffer non 80" ©etfiuS Semperatur oermengt,
ftcb wieber in natürliche ftüffige SRilü) oermanbett.
SRütelft einer berartigen SRafcijine fönneu im Sage
teid)t 3000 Siter Sotiraitd) verarbeitet werben, auS
betten 300 Kilogramm SJÎitcbputoer entfteben, beffen
gettgebatt int ®urd)fd)uitt 28% beträgt. @S fei über=
baupt bewerft, bafs bie gufammenfebung beS SRitcfp
putnerS ootlfommen berjenigen ber urfprüngtieben SRitd)

Wer Cachet und die Eleganz
einer Frau sind nicht nur an der
Art und Weise ihrer Kleidung
kenntlich, sondern auch an den von

ihr benützten Parfüms. Falls sie sich
des in der ganzen Welt ohne Rivalen
dastehenden Crème Simon
bedient, ist ihr der Ruf höchster
Eleganz gesichert. Das Pomlre de s'5 %

mit Veilchen oder Heliotropduft,
vervollständigt die wunderbaren Wirkungen des
Crème (Simon. (H 9208 X) [3836

entfprid)t, auS ber burd) ba§ 85erfal)ren in ber Sbat
nur baS SBaffet entfernt wirb. SRagermilc!) ergibt
natürlich eine etwas geringere StuSbeute unb eS ent=
fteben auS 3000 Sitern berfelben nur etwa 270 KiIo=
gramnt SRilctjpuIoer. ®ie ©rfparniffe beim Transport
laffen fid) beiegt ermeffen, wenn man bebenft, bajj baS
©emicijt ungefähr um ba§ achtfache uerringert wirb.
®aS SRildfpulner fann fieiS ebenfo wie 2ReI)i oorrätig
gehalten unb in jebem beliebigen SRomente burd) ein=
fadjeS gugieben oon Sßaffer in SRild) umgewanbelt
werben. ©§ labt fid) aud) in gorrn non Safein, älpu
tief) ben ©hotolabetafeln, preffen unb in biefer gorm
letd)t unb bequem auf 5Rärfd)en, SluSflügen, bei [Reifen
ufw. mitführen.

Hrn. Apotheker Rich. Brandt's Sacht. Schaffhausen.

-1. Seit mehreren Jahren
verordne ich fast ohne

Ausnahme nur Ihre
Apotlsekcr li-icla.

Bïandt's
ISchweixerpillen

und habe dieselben bei
chron. Verstopfung zu
meiner und der
Patienten Zufriedenheit
angewendet. Sie wirken
rasch, sicher und ohne

Schmerzen. Meine Frau selbst gebraucht sie ein
um den andern Tag mit bestem Erfolge. [R®3

Dr. Keberlet, Odenkirchen.

Hebt Appetit und Körpergewicht,
beseitigt Husten, Auswurf, Nacht-

schweiss.

Lungeiikranklieiteii, Katarrhen

Keuchhusten, Skrofulöse, Influenza
von zahlreichen Professoren und Aerzten

täglich verordnet.

Da minderwertige ETachahmungen
angeboten werden, bitten wir stets zu verlangen :

Originalpackung „Moche"

F. Hoffmann-La Roche & C°
Bas®!. [4046

„Roehe6
Erhältlich in den Apotheken

à Fr. 4. — per Flasche.

Unentbehrlich

für

jeden
Haushalt

amerikanisches

Zimmer-, Dampf- und Schmitz-

Bade-Cabinet.
Für kaum 5 Cts. innerhalb 5 Minuten in jedem
Zimmer ein russisch-türkisches Dampf- oder

Schwitzbad herzustellen.

Preis Fr. 37. SO.
Gummlwaren- Fabrik

H. S pecker's Wwe
ZÜRICH 4121

Kuttelg. 19 » mittl. Bahnhofstr.
—— Prospekte gratis. ———i

(0 3829 B) zpsr«s"WL« [4048

Zwetschgen
à 45, 50, 60, 70 u. 80 Cts. per Kilo

gegen Nachnahme durch
E. Ruch, Kaffehaus Münchenstein.

Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,
Zürich, übermittelt freo. u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (7. Auflage) über den

Haarausfall
und frühzeitiges raraucn, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und hei-
lwng. [3879

[4066

Svang. Töchter-3nstitut Korgen o>. Bochen) a. Hürichsee.
Koch- und Haushaltungssclmlo.

Beginn des Sommerkurses 1. Mai. Gründlicher Unterricht in der deutschen,
französischen und englischen Sprache, den weiblichen Handarbeiten und der Musik.
Aeltere und jüngere Abteilung. Ganz- und Halbjahreskurse. — Christliche Hans-
Ordnung. — Tüchtige Lehrkräfte. Sehr massige Preise. Mit den neueston
Einrichtungen, Kohlen- und Gasküche versehener Bau in prachtvoller, gesunder Lage.
Prospekte versendet und rechtzeitige Anmeldungen nimmt entgegen Dr. E. Jfagel,
Pfarrer in Borgen. (OP137) [4136

£ipton « Ceylon
Bedeutendstes Theehaus der Welt.

Grösster Verkauf von Thee
in Paketen.

Jährlicher Absatz über 100 Millionen
Pakete in Grossbritannien allein.

Absolut rein, feines Aroma, ergiebig.
125 gr. 250 gr. 500 gr.

hochfeine Misch. 1.— 1.90 3 70
vorzügliche „ —.85 1.60 3.10
gute „ -.70 1.30 2.50

Zu haben in den meisten
Geschäften, wo nicht erhältlich, wende
man sich an die (H262Z) (4126

Generalvertreter für die Schweiz :

Biirke & Albrecht, Zürich
und Landqnart.

Herrn. Ludwig, Bern.

Schweizer Frauen-Zeikung — Blätter für den lzäuslickzen Kreis

Milch in fester Form.
Wie die chemische Analyse ergibt, ist der

Hauptbestandteil der Milch das Wasser, und dieses ist es,
das ihren Transport sehr verteuert, denn von den
gezahlten Transportkosten wird der größte Teil für Wasser
ausgegeben, also für eine Substanz, die man überall
umsonst bekommen kann. Außerdem ergibt sich aber als
weitere Schwierigkeit für die Möglichkeit des Transports

der Umstand, daß die Milch in ihrer ursprünglichen

Form sehr wenig haltbar ist und schon nach
verhältnismäßig kurzer Zeit verdirbt. Infolgedessen ist
das Gebiet, über das man Milch versenden kann,
immer nur ein beschränktes und doch ist es gerade
wieder die Milch, bei der es sehr wünschenswert wäre,
dieses Gebiet zu erweitern. Einerseits haben die Großstädte

einen ungeheuren und stetig wachsenden Konsum,
den zu decken heute bereits schwer hält, da zur
Versorgung die Umgebung nur in einem gewissen Umkreis
herangezogen werden kann. Andererseits aber gibt es

viele Verwendungsarten für die Milch, die für flüssige
Milch ausscheiden müssen. So ist z, V. die Versendung
nach den Kolonien, die Versorgung von Schiffen oder

von Truppen mit flüssiger Milch meist ein Ding der
Unmöglichkeit. Diese Umstände haben dazu geführt,
nach Verfahren zu suchen, die es ermöglichen, Milch
in eine zum Transport geeignetere Form, nämlich in
Pulverform zu bringen. Es ist dem Chemiker Dr. Just
gelungen, dieses Problem zu lösen, und James Hat-
macker in Berlin hat ein Verfahren zur Gewinnung
pulverförmiger Milch im großen ausgearbeitet. Die
für dasselbe verwendete Maschine besteht im wesentlichen

aus zwei großen hohlen Walzen, die mittelst
einer Dampfmaschine gegeneinander bewegt werden.

Im Innern dieser Walzen zirkuliert heißer Dampf,
durch den sie aus eine Temperatur von 1t0--120 Grad
Celsius erhitzt werden. Die Milch wird in ein Reservoir

geleitet, von wo sie in feinen Strahlen aus sich

langsam drehende heiße Walzen niederrinnt. Dadurch
verdampft das Wasser sofort und jede Walze bedeckt

sich sofort mit einer weißen Schicht, die genau so

aussieht, wie ein Bogen weißes Papier. Es ist dies die

getrocknete Milch,
gestoßen und fällt in e

folgt dann das S

wird von einem Schaber mb-
nen darunter befindlichen Kasten,
ieben der getrockneten Masse und

das Pulverisieren derselben. Man erhält auf diese
Weise ein feines Pulver, das, wenn man es mit acht
Teilen Wasser von 80" Celsius Temperatur vermengt,
sich wieder in natürliche flüssige Milch verwandelt.
Mittelst einer derartigen Maschine können im Tage
leicht 3000 Liter Vollmilch verarbeitet werden, aus
denen 300 Kilogramm Milchpulver entstehen, dessen

Fettgehalt im Durchschnitt Wsid beträgt. Es sei
überhaupt bemerkt, daß die Zusammensetzung des
Milchpulvers vollkommen derjenigen der ursprünglichen Milch

MSI» uuck ckis MsKNiur
siusr Orau stuck uiollt uur au cksr

àt, uuck 'tVsiss illrsr INsickuuA
ìllsuutliell, soucksru auoll au cksu vou

illr llsutàtsu Oarkurus. trails sis stell
ckss tu cksr KauASu fVslt ollus Ittvalsu
àastsllsuàsu OrviwS bs-
àtsut, ist illr cksr Nut llöellstsr Ms-
Kau2 Assiollsrt, Das ÄS Z'à

luit Vstlollsu oàsr lllsltotropàukt, vsr-
vollstäucktAt àts rvuucksrbarsu "iVtrlluuZ'su àss
Ol°S»!S GîâKZ». sllI9M8X) s3836

entspricht, aus der durch das Verfahren in der That
nur das Wasser entfernt wird. Magermilch ergibt
natürlich eine etwas geringere Ausbeute und es
entstehen aus 3000 Litern derselben nur etwa 270
Kilogramm Milchpulver, Die Ersparnisse beim Transport
lassen sich leicht ermessen, wenn man bedenkt, daß das
Gewicht ungefähr um das achtfache verringert wird.
Das Milchpulver kann stets ebenso wie Mehl vorrätig
gehalten und in jedem beliebigen Momente durch
einfaches Zugießen von Wasfer in Milch umgewandelt
werden. Es läßt sich auch in Form von Tafeln, ähnlich

den Chokoladetafeln, pressen und in dieser Form
leicht und bequem auf Märschen, Ausflügen, bei Reisen
usw. mitführen,

à Wtdà? klà LkâMch MM
4, Lsit lusllrsrsu ckallrsu
vsrorckus toll task ollus

-llusukillino unr Illrs

KSàîSàSI'DlIlS»
uuck llalls ckissstllsu llsi
ollrou, VsrstoptuuA rm
lusiusr uuck àsr O a-
tisutsu Mekriscksullsit
auA'srvsuàst, Lisrvirllsu
rasell, siellsr uuck okus

Lollrusrüsu, kcksius llllau sstllst g-sdrauollt. sis siu
uiu àsu auâsru lla-A mit llsstsiu Ibrkolg-s, s40S3

Or, lvsllsrìst, Ocksàirsllsn.

Ickekt Appetit unà Kiörpsrgervicllt,
beseitigt Ollsten, Xnswnrff lllaàt-

selleveiss.

MiMààîiàii, Lànlim
kt'mIiIilM'ii. Uràloze, Iiilìm'ii/lt

vori TLàlrsiàsll ^rokssLoron uriâ ^.srschsrt

lläZIiolr vsrorâQsch.

vs. NlliOàSk'îSI'tziZS làQillÂfftrQIckOASO

WSpàSO, ditzffSO -M-lp StzStzS Xllt VSplÄOASN i

s4046

Krdâltliod in den ^.potdàen
â. d'r. 4. — per d'lascde.

llnenibelii-Iieli

Mr

Hâustralî

g,Mrikg,lli8à8

Ammer-, Samps- unà 8elià-
Zà-Ladinet.

piir kaum S lits. innerkalb S Minuten in isllem
Zimmer sin russisek-türkisekes vampt- ocisr

8ck«it?b»li ksr?ustsilsn,
I r :îD. SO.

KUMIlliMIM-MM
U. Spevken's W««

XuttslZ'. 19 » mittl. kuffuffotstr.
Prospekte gratis

(0 3829 L)

üwekelizen
à 4S, SV, KV, 7V u SV vîs. par Xilo

ASg'Su Kaolluallws ckuroll

kîuvk, Xaffskaus IVIünoliönstein.

!^mo. V. ^lseker. l'doatorstragZS 20,
îLiìriok, ndorinilìolt 5roo- n. vorsodlosson
sogon linsend. von 30 Vti3. in Nardon
id.ro Brosodiiro (7. ^.nda^o) üdor don

fiaarausîall
und srUHxeitiges Lrgrauen» doron allgo-
rnoino Ilrsaodon, Vordülung und
Heilung. (3879

14066

8v»Nl>. Màr-àtitilt Zlorgen <«, îà> s. Wriàe,
IlvOtdtl-

ksginn lies Soinmsrkurses 1. Mei. (trânàlietier llutierrioM tu âer âsutsoUen,
kisnsösisokeu nuà onslisodeu gpruotis, lien îsiblioUsn iZeuàrbsllsii uioi âsr Nusik,
Zelters und jüngere 4t.btisiMr>s. 0-ìne- unli ijslbiàeskurss. — tllristlivlie It is
»rÄ»»»i>N. - ?üoUtixs I-stirkrëkts. 8slir mussige preise. Uit âsu ueorsstoii iZüu-
riodtaugsu, lliodlen- uuci (teskUoiie versskensr ituu in pneoktvoiler, gssnnäer I-SAS.
^Prospekts vsrssnlist nnci rsoktseitigs r^nrnslànssn niinint sntxezsn Idn. iV
?ksrrsr in HiorA«». sv? 137> iälglZ

LiptonuLeOn
kàlààs litökstülls àr Uelt,

Krösster Verkauf von Idee
in Paketen.

3àlieiier àbsà iidsr i()0 Millionen
Pakets in Mossdritsnnion allein.

àbsolut rà, lkîiiW àrowû^ «kZiebiZ.
125 lsr. 259 gr. 599 Jr.

doodfoino Nisod. 1.— 1.90 3 70
vorsÜAliodo „ —.85 1.60 3.10
suto „ -.70 1.30 2.50

An dadon in don rnoiston 6o-
sod'âklsn, v^o niodt ordältliod, vovâo
inan 3iod an dis (H 262^2) (4126

(?S/?6/'Z//6/'t/'6?6/' ^/6

iSliá« A7llr<z<z/zZ
uuck Dsrzckl/tt-art.

Ssr-tlt. Dncku-tqZ, Sei-«.
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SchwSchBiClIC in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende Kindel*
sowie teSaitarStie sich matt fühlende und nei*WOSe überarbeitete, leicht erregbare

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg
Erwachsene jeden Alters

DR- HOMIMEI 's Hae i lo |en.
Der8 Äppetit er>waslit9 die geistigen msicH fcör>per,lii©liegs Kräfte [4132
werden rasch gelosben,,, das BesaiKt-Ienferasfstem gestärkt»

Man verlange jedoch ausdrücklich das echte „Bp, HsaiinwePs68 HaemaSsgen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden. "IMS

Knaben-Institut s Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Reuenburg.

Ges'rüiMlet 1859. — [3892

Echte
Berner
Leinwand
Tisch-, Bett-,Küchen

Leinen etc. [3545
Reiche Auswahl. —

Billigste Preise.

Braut-Aussteuern,

Jede Meterzahl direkt
ab unseren meoh. und

Handwebstühlen.
Leinenweberel

^Langenthal, Bern.

<9> Kaisers

Kaffee - Geschäft
1000 Verkaufsfilialen.

In allen grössern Städten der Schweiz vertreten.

Post-Versand nach auswärts.

Centrale BASEL
G-üterstrasise 311. [3977

Verkauf mit »5 °/° Habatt.

BISCUITS

CHOCOLATS

CACAO

Haushaltungs - Pensionat
4i33j • cas Chapelles ob ©aisSon. es« (h 20295 d

1. Mai 1906 Eröffnung des Sommer-Kursus.
Besondere Bedingungen für Jahres-Aufenthalt. — Prospekt und Referenzen.

CHOCOLAT
AÜTO-NOISETTE

n?a7aniierte HaMtkrawkheiten-HeilMng! Ï
% alle Arten Flechten, Beissen, Krätze, Kopfschuppen, Haarausfall, Gesichtsausschläge, mI unreine Haut, Sommersprossen, Säuren, Mitesser, Flecken, Gesichtshaare, Frostbeulen,
5 Sprödigkeit der Haut, übermässige Schweissbildung und Beingeschwüre etc. heilt *I brieflich schnell und ohne Berufsstörung mit unschädlichen [4103 JS

^
Indischen, lMlany.eii- und Krünter-Mitteln.

S Kuranstalt Mäfels (Schweis) "Dr. med. Emil Kahlert, prakt. Arzt. £
£ Tansemie DanksehT v. Geheilten z.Einsicht. Verl. Sie Gratis-Broschüre geg. Eins. v. 50 Cts. in Marken f. Rückp. £

Aerztlich empfohlen

Hermo Pastillen
(gesetzlich geschützt)

heilen mit wunderbarem Erfolg
sofort jeden [4047

HustenHeiserkeit, Verschleimung, Kitzel im
Halse, Erkältungen, Schnupfen; lindern
Chroti. Brustbeschwerden, Asthma.

Vorzügliches Heilmittel für
lamgenleidende

neues, nie versagendes Mittel.
Zahlreiche Dankschreiben aus allen Kreisen

zur Verfügung.
Preis per Schachtel Er. 1. 50

per 3 Schachteln „ 4. —
direkt zu beziehen durch die

Versandstelle der A. Horn'schen
Apotheke Basel 3, Gundeldgstr.

Echt englischer

Wunderbalsam
beliebteste Marke [3998

à 2 und 3 Fr. per Dutzend.
Reischmann, Apotheker, Näfels.

I
Reese's
Backpulver
f.Xuchea.Ougelhopf,Backwerke«.

anerkannt vorzügl. Ersatz für Hefe.
in Drogen-, Delikatess- u. Spezereihandlungen,

Fabrikniederlage bei Carl F. Schmidt, Zürich.

vom
Zuger

V^flCffV StadtWVMV Theater
III. und letzten Emission, à 1 Fr.

W 8388 Treffer im Betrage von
150,000 Franken. 18 Haupttreffer von
Fr. 1000 bis 30,000. Ziehungslisten à
20 Cts. Für 10 Fr. 11 Lose versendet
das (R284R) .4061

Bnreau der Theaterlotterie Zug.

igianda
i ß

' 8

hervorragende Marke
sehr ausgiebig.

I Fabrik Wil (St, Gallen)
3918]' empfiehlt alle Sorten (II 4138 C)

SclMshfilsee, (hirdeinlieiil/o,
Sattleidila:©, Knttdagcnülxe. Filz
für techu. Zwecke. Filz; für Tep
piche, Jiipoms, Stickereien., I*or
tieren, Fily.iiiiterlageu f. Linoleum etc

Muster und Preislisten auf Verlangen gratis und franco

Import und Engros;
Carl F. Schmidt
Zürcili, Holbeinstr. 29.

Schweizer Frauen-Zsîkung — Blätter für den häuslichen Kreis

in cisr àtvivklrmx oàsr dsà I-srnsn suriìokdlsidsnâv lîlNÂVN
soà disiîsnmv sivll mâ Mlllsnâe unà nonvvso iidvrardàte, Isivllt srrsKbars

Ksdrsuellsn als XriittiArmg-smittsi mit Zrosssm prtolK
^^^SSß?SSNS isàsn élises

M- '-ì^AffZWSîsî S?»«^Skîz ZZSS DESSîsgSW R^MlÄ ^V^MED>ZSSZBSW U^AMê ftloil
«K^TZEW S^ANK gSZHWkKNZ CZST KSSWSM^»KS^H?S^KUWî«llW gKWîNU°Kî°

Nsn vsrlsnKS ^jsàoell snsclrûàlioll às -svkTs „ll--. »^EMsàgs» unâ Issss sioll llsius àsr vislsir FsellsiiimmAsu sntrscisn. "«L

Xiiiiltt'il-Ii^liliiì s IlAiàlWàà
OlOZ-HOliS3SÄ.n, LlrsZZis? d. IZslisnài'A.

<Ae^.'nà«îSt Z.839. — ^3892

Lcz^îs
Lennon
>.0ÏN«?SINlI
?ise1r-, Bsti-.üUelrsn

Usinsn sic. MIS
ksieliv àsvnki, —

Lillizsts krsiss.

àut-àsteiiMii.
^Sâs Nstsr^àl (Zirs^t
ab unssrsQ vasà uvâ

NaiiàvdgMàlsQ.
I.siiisii'W'Sdsrsi

', ^ÂNSSnit"ìs.I, Lsif-N.

^ Kaisers s»

Wee-KkseW
I0V0 Vsàguk8kilialsn.

Ill llllöll Kössew Ltàôtkll âer 8lîdUôi^ vertretell.

Post-Versanâ nacll sus>vârts.

Oonînnlv LZìSLI.
Sûtsrstrsâs 311. ^3977

V <>i l<:»>>t i»>it ^ /g !i:il>îtlt.

klîlîlilis

«MKI8
Hklîkl!

NsAàsItzUMAW- pensioriaì
4IZ81 ^ V^iWWK^SK WßZ WSWTIoN, -SK (iisostsi.)

1. ââi 1906 LwôkàttiiN âss ZQiriZFiEi'^î^iti'Siis.
Lssollàsro peàKnuxsii Mr àllres-àtentllsit. — Prospekt uuâ KoMronsou.

cnoco^i
^V7l)-WI8LNL

!^?sntnìíeìíe Xsutkrsnkliàn-ltànllî!
â »IIo àtsn llsolrtsn, Leissen, Krstne, »optsvtiuppsn, »ssrsusts», kesieiitssussetilsge, »
A unreins »sut 8ommsrsprosssn, 8snrsn> Wtesssr. ssieeken. kesieiitsirssrs, ssrostbeuisn^ I
M 8prëiiiglteii cier «sut, übermsssige 8eiiweissbilciung uni! SeingesokvvUrs à. dsilt M

drielliell scllnell unâ às keruksstörung iniii unseiisciiieiisn kilos â
I»ilî^tlKii l'IIuii?« » riiiil slrîlr»tki AIêtt^Iir.

î ZiäLvl« (Loàsw) or. ineà. I I»iI loit. xrà wt. â
â Innssncle llàseiiir. (islisiiikn /..Kinsieiìt. Verl. 8in tìrniis-kroLoluirv 969. tins. v. 89 0ts. in àilnn k. iiiìàp. â

^srzitlioü sinpfoülsri

Xermo?astiNen
(xosàtià xosâiàt)

dsilsn mit 8vuncisri>^rsm DrkolK so-
tort ^sàsn ft947

Heiserkeit. Vsrsollisimunx, XitevI im
üslss. lürksitung-gn, gvllnnptsn; iimisrn
ekron. 3ru8!dk8ewerllkn, Mm.

VorAÜAÜäss Lsiimittöi Mr
Illllii»» I<î«I,ll«I,

nsuss, nis vsrss,Ksii.âss Mttsl.
Tsiilreielie Ksnkseiirsiben sus slien »reisen

nur Vertilgung.
preis per Lvlls.ell.tsl Pr. 1. SV

per 3 gvllsolltein „ 4-. —
ciirsllt bs^iSlnsr, ciurod ciis

Venssnlistelle àer A. »onn'svken
Apoikeke Lssel Z, 6anâslà^8tr.

Ilct, l «

Mnllerdàsm
I»vliel»test« Usrks i>SSS8

â 2 urici 3 Pr. x>sr Out^srrcl.

I^sisOttirisiiii, àpotdà^ Jäkels.

Fîssss^s

rl.àà,SngsII>oxk,Sààsrl!,sts.
a»ericam?îê Frsatr tür //sts,
in VrnASN-. vellkstsss- n. 8pê?sreànànxsii>

fsbàielisrisxs bei LZi> s. Làiit, Lirià

vorn

UWáââ 2"S«r
H. FH^U? àât
W>MMN0>MV ItK.ìt.n
III. unll letzten émission, à 1 Pr.

«S88 Ireksvr ins Betrugs von
ISo.ooo Prsnken. 18 H»ni>ttrsösr von
Pr. looo bis Z0M0. ^isiiungslistsll à
20 (its. pür 10 Pr. 11 Boss verssnâot
àss (R 231 R) 1VS1

à'« àr IIielltHi'Iotterie X»jj.

sâà^ sí'
^ ^ Z

hsrvoi'l'sgsià ^srke
sehi' Zusgiedig.

D àbàMil «8U!à>
3âi8^ smpiiàlt slis Kortsn

8eî»sàt'iliee,
iKâttI«i'K!siv, MK.«sIâKv»Mîsnv. 'Il'iilsi
fsii' àel»». ^Hvvvl<v. Z ii I 'S'op
VÎâ«7 l'idi-
tiLi'Qis, W'jZ?iM«t«îi'ZZìzxvi!î f. llinoleum ein

Mià »ml l'tkisüztön lliil Vtilsnlikii ijillM M> lilliitii

import unä ^nAros^
Ls»»5 Svksrsîkît
T!ttreiî», Holdsiastr. 29.
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H MerkelirsseliMfie G a -- ;< i_

Fachsctiiilers î EIsembalurB, Psss4s Telegraph,
Beginn des Schuljahres 23. April.

a—w—M Prospekt gratis, w—mmmm.

Zoll.

•Thomasianum, J3ern.
Englische Anlagen 6.

Institut für Knaben, welche die Schulen der Stadt besuchen. Sorgfältige
Erziehung in gesellschaftlicher und gesundheitlicher Hinsicht. Beaufsichtigung

der Schulaufgaben. Musikzimmer, Schreinerwerkstatt, Anleitung zu
Spiel und Sport, Gymnastik, Doiiehen und Badeeinrichtung, Garten.
Eröffnung im März 1906. Man beliebe sich zu wenden an den Leiter
401t) (II 7152 YJ Dr. Jrfax v. JVfay.

^ für erholungsbedürftige
4158] eignet sieb vorzüglich (OF 224)

Penstori Cerebenheim
Suizenberg ob Rheitiecb. ü

herrliche sonnige Cage mit Aussicht auf Bodensee u. Uorarlberge. Wald beim'fjause.

Zentralheizung. Badeeinrichtung. Das ganze ]abr geöffnet. Arzt am Ort. Pension v. 4 ïr. an

[3956

Töchter-Pensionat Ray-loser
in Fiez bei Grandson

Gegründet 187Q (Soli 1455 Wegyfindet 1870
könnte nach Ostern wieder neue Zöglinge zur Erlernung der französischen
Sprache aufnehmen. Gründlicher Unterricht. Familienleben. Ermässigte Preise.
Musik, Englisch, Italienisch, Malen. Beste Referenzen und Prospekte zu Diensten.
Für nähere Auskunft wende man sich direkt an Mme. Ray-Moser. [4134

Freie Besichtigung.

Billigste Preise.

Grosse Auswahl in

Schlafzimmer - Einrichtungen
vom einfachsten bis modernsten Genre,

öpeisi
in Eichen u. Nussbaum, in vorzüglicher Arbeit u, Solidität.

Salons
in Nussbaum und Mahagoni

sowie auch einfache Möbel, Betten, Divans.
Si. Dinser, Möbelmagazin z. Pelikan

ST. G ALLE IS". [4022

FIEZ-GRÄNDSON, le Cèdre.
Referenzen in der Schweiz wie im Auslande.

Parc ~*Hüg [4139] SPrachtwölle Lage.

Mechanische Verweherei fil
(Kanton St. Gallen)

C. A. Christinger
empfiehlt sich den geehrten Hausfrauen zum
fachgemässen maschinellen Verweben
von defekten Gardinen, Tüll- und
Spitzenkleidern, Spitzenkragen etc.,
sowie jeder Art Wäsche-Gegenständen,
auch farbige Tischdecken. Prompteste und
billigste Ausführung, auch der kleinsten
Aufträge. Garantie für Nichtausreissen
und Haltbarkeit. Die Ware muss jeweilen
gewaschen eingesandt werden. [39/3

IHF" Ablagen werden zu errichten gesucht.

Sog. Elektrisch präparierte

üKatzenfelleü
sowie daraus verfertigte Unterkleider,
Leibbinden, Magen-, Brust-, Rücken-,
Arm- und Kniewärmer etc., ärztlich
empfohlen, sind das natürlichste, beste
Heilmittel geg. Rheumatismus, Ischias,
Gicht, Magenleiden, Asthma, Lungen-
und Nierenleiden. [4137

F. X. Banner, Borschach.
Alleiniger Fabrikant.

Ziehung Arth nächstens.

LOSE
vom Arthner Theater, sowie Kir-
chenbaulose Ennetmoos und Men-
zingen und Dampfboot Aegeri
versendet à 1 Fr. und Listen à 20 Cts.
das Grosse Lose-Versandt-Dépôt Frau
Hirzel-Spörri, Zag. [3964

Haupttreffer 10—25,000 Fr.-^B
Auf 10 ein Gratis-Los.

Als den besten Kochapparat der Welt
empfohlen «s® unsere

Suppen, Siede- oder Bratfleisch und
Gemüse auf dem Kochherd zum Sieden gebracht,
kochen im Apparat mit oder ohne Wärmekörper,

ohne Aufsicht weiter und werden
gar, wie wenn sie beständig über Peuer
gekocht hätten.

Das Essen ist vorzüglich, leichtost
verdaulich und bleibt ein Tag lang heiss, ohne
an Schmackhaftigkeit einzubüssen.

Jede sparsame Hausfrau verlange
gratis Prospekt mit Garantieschein und
berichte die Personenzahl an [3976

G. Bodmer & Cie. in Mtenbacli
oder wende sich an unsere Vertreter.

au lait.
aux noisettes.
Chocolats Pins

OlBET
J-LAUSANNE.

Fr.1.30 - Überall erhältlich

oder direkt bei

KAISER & C2 • BERN

Vorzüglich
für Sport

bei Gicht
bei Rheumatismus

bei allgemeinen Erkältungen

4144] sind

Untèrkleider
aus

iner

in grosser Auswahl bei

Sanitäts-Geschäft Hausmann A.-G.

ST. (ÏAI.I.I X
Basel Freiestr. 15, Genf Oorraterie 16,

Zürich Bahnhofstr. 70, Entresol.

Gc<5l)300 6".Cö)

CEYLON TEA
Ceylon-Thee, deckend

kräftig, ergiebig und haltbar.
per engl. Pfd. per Vg kg

Orange Pekoe Fr. 4.50
Broken Pekoe 3.60
Pekoe 3.30
Pekoe Souchong —.—

China --Thee,
Souchong Fr. 3.60, Kongou Fr. 3.t„

Rabatt an Wiederverkaufer und grössere
Abnehmer. Muster kostenfrei. [4023

Carl Osswald, Winterthur.

Fr. 5.-

„ 4—
3.60
3.40

beste
Qualität

"0 per V2 kg.

J. Tuchschmid
Glasmaler

11 Rieterstr. ZÜRICH II Rieterstr.11

Anfertigung jeder Art Glasmalereien

speciell
Wappenscheiben

4' in künstlerischer Ausführung.
M Ais vornehmstes Gesehenk für

jeden Aniass vorzüglich geeignet.
Beste Empfehlungen.

KMvrlker Frauen-Zeitung — Blätter Mr vrn txâusltîkze« Nrsw

^ssksîîkuêsn z Liïssiâsiltn, ?°WSiz VEZSg^spkz
—IZsAiulr âss Lollulzs.ll.rss 23. ^.xzi-il.

Tott.

FÄoMSFWK««^ «De."K.
6. °^^°.

/nzt/tu/ M/' /ttttide/i, !ve/clle ckl'e Fc/îuie/1 à/' /)c.7llk/?L». 5c>/'A/ä//!Ae
X/v/ellü«A //! Ae.">L//zc/!a/tt/c/!e,- u/ick Ae.7»/nsllekt/!c/!er ///ns/c/it. /Zeau/z/c/i-
//yunA oie/'Vc/in/au/Andeu. à.8à/m/ne/-, Fc/tre/z-e/uner/tttait, -lln/eitittiM

u/î<t 5/)o/7, Oonn/îe/! »not ôaàsill/'/e/ltunA, t?a/-te/i. X/-
âir? 7996. àu be//ebe «/c/i ?» zve/îcte/i a/î cten /.e/ter

^/77ZZ 2)r. >>scr^ n.

F- für Srkslungsbeckürftige F-
ti-8! eignet sich voiüügiich M W)

pension Lerckenkeim
Làenderg oìi Màeek. Z

herrliche 8onnige Lage mit Aussicht au! koctensee u. üorariberge. Aalà beim^zuse.
Tienttzlbeiünng. Ladeeinrichtung. vas gan^e Zabr gesttnet. ltr^t am grt. pension v. 4 ?r. an

13956

?vàr-?àoM
m ^ïsze ks knsnelson

<^«i>iiiixi<t R8VV M lGS B t 1870
könnte ngoll Ostern vioàsr nous lZöAliuAe ^ur iürisrnunA der srgn^osisvllsn
Lpruolle gutnellmen. Orûnàlivller Ilntsrrivllt. Vumilisulellou. KîrmgssiAtspreise.
Nusik, llîuAlisoll, Itutisuisoll, Ngisn. peste koksreuseu und Prospekte ^u Dieustsu.
pür uüllore ll.uskuutt vsnàs mgn sivll àirokt au M nie. Ks^-Mosee fti3t

preis kesicktixunx.

Lillixste preise.

llrosss ^.rtLtvsàl iri

8àkàmer - 8inriàngen
vom killlàtkll bis Mâkrllâtêll kellte,

»PSRM
ill kieböll u. ààllm, ill vvtsiiAiebek Arbeit ll. 8oiiWt>

Lslons
ir> I^ussbuurn unct IVIullUKorii

SWM sueli einlneke Miidel, veîîen, IIìvnns.
A. Smser, WàelmAgà 2. ?àn

«'r. 14022

-ê 'îGIS». MLUKs»Ä M JUSTKGM î—
IS OàÂî-S.

pskersnêisu in der Lvllvoi^ vis im ll.uàuàe.
^KS'SZ^, 1413911 ?°s»s«:kivWZZS t»Age.

loctznìzedk Veinitebeni W>I

Danton Lt. Q^llsn)
L. ^.. Lkristin^er

emplleklt sicll âsn Aeellrten Illunskrausn xuiu
ts-ckgernüsseri lNUsokikiellen Vervrederi

0 r>elslîikn Ksnrlïnsn, ?ÜI1 urià
8pitzrelik1eiâern, Lpit^enkruFeu etc., so-
vie iecter ^.rt "WAsctie-QegsnstAnden,
auell tnekíAS tpisckâeàen. prompteste und
ìzllilgste rVustülli'unA, miclr âer ivleiosten
àttrâAe. Os.rs.ntie tür lltictìtsusreissen
unà Hsltbsrtceit. Ois Wnrs muss jeveileu
getvssctien einAesnnât verâeu. ^39/3

MM" kbisgon ivotilon tu omàn gesuM.

8«K. kZIeìctrisLk präparierte

üMenMü
sovis àrsus vsrksrtiAts Ilntgrlllsiàvr,
Iisiichinàsn, Nuxen-, Lrust-, küolcsn-,
L.rin- und Xuisvürinsr etc., ür^tliell
singkolllsn, sinà àus nutürliollsts, llosts
llviirnittvl g-gg-. L.llsumutisinus, Isollius,
kiollt, Uuxsnlsiàsu, ll.stll.mg,, lluuKsn-
uuà Msrenlsiàgn. ft137

I?. X. Itîbiîiìsr,
».IIsinÍAsr psbriksnt.

2istturtA àrtti nâc-trstsus.

^.osc
vorn Ai»îknsr> ?kssî«s«z sovis Xir-
vllsnllguloss Lnnetrnoos unà
Mendings» unà vninpslinni Aegei«!
verssnäst à 1 Pr. unà Oistsn à 29 tüts.
às Orosss Ooss-Vsrsgllàt-Osxôt prgu
Ilirievl 8z»«rrt, Xnj> ^3964

UM-»supttreffkr 10—25,000 ssr."WW
/tut 10 eîn Krutis-tos.

AIs den besten lioobsppurst der ^elt
smpkskisii MS! unsers

Suppen, Siede- oller Srsttlsiseli null <Zs-

müse eufâsin^oekNsrâ ^urn gisllen Zebraollt,
lloellsn im ll.pperut mit oller oìms îàrms-
Körper, odne lluksiedt vsitsr unll vsrllen
gur, vis vsnn sie bestünlliZ über Psusr «e-
koollt Netten.

Des Essen ist vor^üziioti, Isiolltsst vor-
llaniieti unll öisidt sin reg taux dsiss, okno
an LollmÄokllekdigksit sin^utiüsssn.

dsàs spgrsgms Xgustrgu veànKô
Arutis Prospekt mit tZgrgutivsvllsiu uuà
llorivllte àis pgrsoususiklll gu ^gg?g

K. koàr â i'ie. in Wwàà
oàer veuàe sioll gu uusero Vertreter.

sei Isib.
seix noisettes.
Ltiocolsts kins

VIKLV

fl>.1.ZV - ià» «Mltlilîli

S cs « KLM

Vc>r2llAÌi<et>
sûr Sport

bei Kiekt
bei kbeumstismus

lie! kllüemeireü trliältüüüeii

tlltj sinll

IIotôr^IsiâSr
ÄII8

M
in zrosssr àsvgdl vsi

ZMà-KezMt üsu8Mll»n K.-IZ.

«sì> i »^
kssei Ersisstr. 16, Kent (Zerrâteris ik,

^üricb tZaknNokstr. 70, Entrssoi.

^ S'.

iiMKlN
cZSZ^lQII^tlSS, àmeàenll

kräktig, srzisdis nnll deltbs.1.
per snxi. ?tll. per V- k«

Orange ?skos Er. t.M
IZroksn?skos Z.öv
Eskos S.30
Eskos Louollong --. —

Oliiria
gouolioQs ?!>. 3.60) IL0QA0U V'r. 3.6^ ,2^"'

Radatb an ^Vivàrvsà'àîsr unâ srösssrs
^dusàsi-. Nustsr kostsutrsi. s4023

lZarl ksswalll, Mioà.

Er. 6.-
4-
S.M
S.4V

dsste
Qualität

"7 per V- kg.

<1. ^ucüsekmiä
lAIasmalsr

11 kioiorsii'. Illkîllîtl II kioioà 11

àkertiMs ^oâor àrt Klllsmllloroîell

spiscîisii^appstisolteideil
in künstisrisebsr llustübrung.

Si ll Is v<» iiiclii.i^i i s v Mr
jsllsn àiass vor^nglioll geeignet.

Lests Lmptelliungen.
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